Schweizer-System
	Das Schweizer-System ist ein beliebtes Turniersystem, welches immer dann angewendet wird, wenn die Anzahl der Teilnehmer zu groß ist, um ein Rundenturnier durchzuführen. 

Bei dieser Form der Turniersysteme wird zunächst die Rundenzahl ermittelt. 

Dazu entwickelte der Mathematiker Dr. Model folgende Formel: 

T = Teilnehmer 

R = Runden 

n = Plätze 

R = 0,2xT + 1,4xn 

Beispiel: (25 Teilnehmer und 5 Plätze) 

R = 0,2x25 + 1,4x5 

R = 5 + 7 

R = 12 Runden 

Nach Ermittlung der Rundenzahl werden für die erste Runde die Spielerpaarungen ausgelost. 

In der zweiten Runde treten die Sieger, die mit den weißen Figuren gewonnen haben, gegen jene Sieger, welche mit den Schwarzen gewonnen haben, an, wobei dann die Farben getauscht werden. 

Ergibt sich eine ungerade Anzahl von Siegern, spielt ein Sieger gegen jemanden, der zuvor Remis gespielt hat. 

Nach gleichem Prinzip werden die Remis-Sieger und die Verlierer gepaart. 

In den darauffolgenden Runden kämpfen die Sieger mit den höchsten Punktzahlen gegeneinander, dann die mit den zweit höchsten. 

Dabei wird stets der übrig bleibende Spieler der Gruppe mit der höheren Punktzahl dem der nächsten Gruppe zugeteilt. 

Es ist darauf zu achten, daß kein Spieler gegen einen Gegner zweimal antritt. 

Bei der Farbenauswahl erhält der jenige Spieler weiß, der bereits häufiger mit den schwarzen Steinen gespielt hat. 

Buchholz-Wertung
Dieses vom Magdeburger Bruno Buchholz im Jahre 1932 entwickelte Wertungssystem dient zur Ermittlung des Siegers bei Punktegleichstand in einem Turnier nach dem Schweizer-System. 

Bei der Buchholz-Wertung geht man davon aus, daß die Punktezahl eines Spielers, der erfolgreichere Gegner gehabt hat, höher zu bewerten ist als die eines anderen, dessen Partner weniger Punkte erzielt haben. 

Zur Ermittlung der Buchholz-Zahl werden nach Turnierende die erzielten Punkte der Gegenspieler addiert. 

Sollten nach Ende eines Turniers zwei Spieler den gleichen Punktestand aufweisen, bekommt der Spieler mit der höheren Buchholz-Zahl die bessere Platzierung.



